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Eine Pragerin erzählt von Kindheitserlebnissen im Ghetto 
Theresienstadt. (ab 8) (JG) 
Annika Tetzner, Jahrgang 1942, geboren in Prag, wurde als Kind 
zusammen mit Familienangehörigen und anderen tschechischen Juden 
im Ghetto Theresienstadt interniert, welches die SS als Vorzeigeghetto 
errichtet hatte. In drei Geschichten erfahren die LeserInnen vom Alltag, 
den Wohnbedingungen und sozialen Familienstrukturen im Ghetto. Aus 
kindlicher Sicht rekonstruiert die Autorin persönliche Erlebnisse in 
Theresienstadt während ihres damaligen Aufenthaltes. Themen aus der 
Erlebniswelt des Kindes werden aufgegriffen. Da geht es um die Arbeit 
der Erwachsenen, um Familientraditionen, aber auch um Freundschaft, 
Angst, Trauer, Zweifel und die Kraft der Geborgenheit durch 
Familienangehörige. 
Mit einfachen, kurzen Sätzen erzeugt die Autorin eine Atmosphäre der 
Verdichtung. Zahlreiche farbige Zeichnungen Annika Tetzners und ein 
Gedicht ergänzen die einzelnen Textpassagen. Hilfreich erscheint das 
Glossar mit jüdischen Begriffen am Ende des Buches. Die Autorin und 
Künstlerin lebt in Israel. Das Buch, das in der Edition Splitter erschien, 
bietet vielfältige Gesprächsanlässe und kann in Bibliotheken und 
Schulen idealerweise eingesetzt werden.	  


